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Abo t euts Ginladung
Mit dem 1 Januar beginnt ein neues Abonnement

auf das Halle sche Tageblatt für das erste Quartal
1888 Bestellungen nehmen die unterzeichnete Expedition
wie auch sämmtliche kaiserliche Pvstanstalten entgegen Der
Abonnementspreis beträgt für Halle wie bei allen Post
anstalten einschließlich der PostProvision nur I Mk
pro Quarta Unsere geehrten auswärtigen Abonnenten
ersuchen wir das Abonnement für das erste Quartal
möglichst bald bei den betreffenden Postanstalten oder den
Zandbriefträgern erneuern zu wollen Die hissigen
Abonnenten haben eiue besondere Erneuerung
des Abonnements nicht nöthig

In Folge des stets wachsenden Interesses welches dem
Halle schen Tageblatte entgegengebracht wird empfiehlt sich
dasselbe namentlich auch als Jnsertionsorgan zumal den
Inseraten durch die tägliche Aushändigung des Halle schen
Tageblattes an das theaterbesuchende in seinen einzelnen
Personen ständig wechselnde Publikum eine besonders wirk
same Verbreitung gesichert wird

Die Expedition des Halieschm Tageblattes
Große Ulrichstraße 19

Amtliche Bekanntmachungen

Einlösung der am Z Januar K88G fälligen
Zinsscheme der Preußischen Staatsschulden

Die am 1 Januar 1838 fälligen Zmsscheiue der
Preußischen Staatsschulden werden bei der StsmtSschulden
Tilgungskasse Taube istraße 29 hrerselbst bei
der Neichsbank Hauptkasse sowie bei den früher zur Ein
lösung benutzten Königlichem Kassen und Reichsbank
Anstalten vom 24 dss Mts ab eingelöst

Die Ziusscheme sind nach den einzelnen Schuldgattungen
und Wcrthabschnitten geordnet den EinlosungSstellrn mit
einem Verzeichniß vorzulegen welches die Stückzahl und
den Betrag für jeden Werthabschnitt angiebt ausgerechnet
ist und des Einliefernden Namen und Wohnung ersichtlich
macht

Wegen Zahlung der am 1 Januar fälligen Zinsen für
die in das Staatsschuldbuch eingetragenen Forderungen
bemerken wir daß die Zusendung dieser Zinsen mittelst der
Post sowie ihre Gutschrift auf den Reichsbank Girokonten
der Empfangsberechtigten zwischen dem Z A Dezember
und s Janusr erfolgt die Baarzatzlung aber bei
der Staatsschulden Tilgungskasse am LB Dezem
ber bei Äsn Megiernngs Hanptkaffen am
Dezember und bei den mit der Annahme direkter Staats
steuern außerhalb Berlins betrauten Kassm am s Januar
beginnt

Die StaatSschulden Tilgungskasst ist für die Zinszahlungen

werktäglich von 9 bis 1 Uhr mit Ausschluß des vorletzten
Tages in jedem Monat am letzten Monatstage aber von
11 bis 1 Uhr eröffnet

Die Inhaber Preußischer 4 prozeniiger Konsols
Machen wir wiederholt aus die durch uns ver
öffentlichten Amtlichen Nachrichten über das
Preußische Staatsschnldbuch zweite Ausgabe auf
merksam welche durch jede Buchhandlung für
40 Pfg oder von dem Verleger F
D Gollin in Berlin durch die Post für 45 Pfg

franko zu beziehen find
Berlin den 5 Dezember 1887
Hauptverwaltung der Staatsschulden

S y d o w

Redaktioneller Theil
Halle den 30 Dezember 1887

Der heutige Stand unserer politischen Verhältnisse
hat es mit sich gebracht daß gegenwärtig Wohl Niemand
es wagen dürfte auch nur mit einigem Anspruch auf die
Wahrscheinlichkeit seiner Kombination vorauszusagen welche
Aenderungen uns die allernächste Zukunft in den Beziehungen
der einzelnen Staaten zu einander bringen dürfte davon
aber ist alle Welt überzeugt daß wir unter einer Spannung
der Verhältnisse leben welche die größte Wachsamkeit
erfordert Unser westliches Nachbarland ist nach wie vor
eiumüthig wenn es sich um die Verwirklichung seiner
Revancheidee handelt die jahrhuudertlange Freundschaft
welche uns mit Rußland verband existirt nicht mehr die
Planslawistische und zum nicht geringen Theile auch die
nihilistische Richtung haben in unserem östlichen Nachbar
reiche die Oberhand Diesen Thatsachen gegenüber werden
wir wenn wir uns nochmals den in der kaiserlichen Thron
rede ausgesprochenen Gedanken vergegenwärtigen daß die

Frage ob Krieg oder Frieden im Wesentlichen abhängig
sei von der unchristlichen Neigung benachbarter Völker
zum kriegerischen Ueberfall gut thun uns an den Gedanken
zu gewöhnen daß wir zwei Nachbaren haben welche diese

unchristliche Neigung zu Ueberfällen besitzen wir werden
uns aber und daran erinnert ein diesbezüglicher Artikel
in dem neuesten Hefte der Grenzboten der chronischen
Kriegsgefahr gegenüber die von Außen droht auch zur
Bekämpfung der inneren Feinde des Reichs zusammenschaaren

müssen nur solange wir stark sind sind wir gefürchtet
Keinen allzugroßen Einfluß auf unsere Beruhigung sollten
wir dem Gedanken an das Friedensbündniß der drei Groß
mächte einräumen die wahre Sicherheit könne nur die
eigene Stärke geben Deshalb müßte wer es gut mit dem
Vaterland meinte von ein r Verfolgung einseitiger Inter
essen absehen es geUe das gesammte Bürgerthum einig
zusammenzuhalten alle Kräfte zu sammeln und alle Mittel
auf die Avwehr der den Umsturz drohenden Gewalten zu
verwenden Es sei ein Glück für unser Staatsleben
daß nach Beendigung des Kulturkampfs religiöse Fragen
nicht mehr benutzt werden können Zwietracht in das Volk
zu tragen Die religiöse Gesinnung im Volks sei eine große
Macht und feste Grundlage aber sie müsse aus sich selbst
heraus wachsen und nicht durch äußere Mittel oder in ze
lotischer Weise gefördert werden Man hüte sich veshalb
vor einer Verquickung von politische und sozialen mit re
ligiösen Fragen und begnüge sich das Bündniß der Par
teien zu erhalten welche sich frei von allen religiösen Tren
nungen zusammengefunden haben um auf den politischen
und wirthschastlicheu Gebieten die Gegner zu bekämpfen
Jede Partei habe bei diesem Zusammenwirken Opfer zu
bringen aber aus diesen Opfern könne ein Band erwach
sen welches das Reich krästige und in Jedem das freudige
Gefühl der Zusammengehörigkeit erwecke dann so heißt
es am Schluß des Artikels der Grenzboten wird auch
das Deutsche Reich keine Feinde zu fürchten und zu be
stehen haben

Die stattgehabten Erörterungen über die Frage der
Ausübung der Kronrechte in Preußen und dem
deutschen Reiche von denen in letzter Zeit mehrfach in
den Blättern die Rede war hatten wie die,,Nationalzeitung
gegenüber mancherlei Insinuationen konstatirt gerade im
Hinblick auf die heutigen europäischen Verhältnisse den
Zweck auf alle Fälle jede auch nur zeitweilige Unsicher
heit auszuschließen Die Erörterungen feien selbstver
ständlich mit dem Kronprinzen geführt worden

Die sogenannten Hofnachrichten melden daß der
ehemalige russische Botschafter m London Graf Peter
Schuwalosf der aus Pertersburg in Berlin einge
troffen und von dem Kaiser und der Kaiserin empfangen
worden ist in befonderer Mission hier weilt

Durch das neue Sozalisten gesetz wird dem
Hamb Corresp zufolge die Ausweisungsmaßregel dahin

verschärft daß unter das Gesetz fallende Personen unter
bestimmten Voraussetzungen durch Verfügung der Central
behörde ihres Heimathsstaates der HtaotsanA HAgleir
verlustig erklärt und aus dem Bundesgebiete
werden können Kein Buudesftaat soll ferner einen Aus
gewiesenen die Staatsangehörigkeit in seinem Gebiete er
werben lasseu Mittelbar geht also die Reichsangehörig
keit durch die Entziehung des Jndigenats in einem Ein
zelstaate verloren

Die Nordd Allg Ztg schließt einen Artikel über
das Sozialistengesetz mit dem Bemerken daß der
Augenblick noch nicht gekommen sei dasselbe mit Erfolg
aufzuheben der Grund daß den Arbeitern der Schutz
entrissen werden würde unter welchem sie allmälig die
Segnungen der sozialen Reform kennen lernen können sei
für sich allein als stichhaltig zu betrachten Es könne
keinem Zweifel unterliegen daß die Verdunkelung der so
zialreformatorischen Maßnahmen und Absichten durch
wüste Agitationen das ohnehin schwere Werk noch unend
lich erschweren würde

Der kom erv Reichstagsabgeordnete Udo Graf zu Stol
berg veröffentlicht in der Ostpreußischen Zeitung in Sachen
des Identitätsnachweises eine Erklärung in der es ein
gangs heißt daß die Freunde des Nachweises ieit langer Hand
ins Auge gefaßt hätten einen dem entsprechenden Antrag zu
stellen allein aus dem Umstand daß die verbündeten Regier
ungen die Sache für damals noch nicht spruchreif erklärien
sich der Antragstellung enthalten Seitdem aber das Gesetz
über die Zollerhöhung angenommen scheine für die Beseitig
ung des Identitätsnachweises an maßgebender Stelle günstigere
Stimmung zu herrschen Der Graf ist der Ansicht daß eine
Zollerhöhung allein ohne den Jdentitätsnachlaß oh der Par
tei für Beseitigung d es Nachweises nichts oder doch nicht viel
hilft Es sei eben so viel Getreide bis jetzt eingeführt wor
den und werde zweifellos noch auf Grund der Wmdthorst schen
Klausel bis zum 15 Januar eingeführt daß bis zur nächsten
Ernte an eine Besserung der Preise nicht zu denken ist Auch
im nächsten Jahre wenn wir bis dahin den Frieden behalten,
werde noch ein Ueberschuß an Getreide aus diesem Jahre vor

handen sein ein weiteres Fallen des Rubelkurses sei wahr
scheinlich mithin so schließt der Graf ist daher natürlich daß
die von uns vertretene Ansicht es könne nur entweder durch
einen Prohibitirzoll von 10 15 M oder durch einen mäßigen
Zoll mit der Aushebung des Identitätsnachweises geholfen
werden immer mehr Anhänger gewinnt Da nun die mäßige
Erhöhung der Zölle ksit aoooiuhli sei werde eer Ausschluß des
Identitätsnachweises nicht länger aufgeschoben werden dürfen
Der Graf trägt sich mit dieser Hoffnung und fordert bis zur
Verwirklichung dieses Projektes Interessenten auf zur Klär
ung der Frage Material he rreizuschaffcn Interessant ist diese
Erklärung des Agrariers nicht weniger interessant daß die

Nordd Allg Ztg diese Erklärung wörtlich abdruckt
Die Post kommt auf die Muckereipolemik noch

mals zurück und schließt ihre Betrachtungen mit der Er
klärung sie wolle in voller Uebereinstimmung mit der von
dem Prinzen Wilhelm selbst kundgegebenen Auffassung
daß ihm nichts ferner liege als die Begünstigung einer
Parte i verhüten daß ihm fehr zu feinem Schaden eine der
artige Parteinahme angedichtet wird Wir halten
schreibt das offiziöse Blatt einen derartigen Versuch
nicht nur für verderblich sondern auch für im höchsten
Grade mit der respektvollen Haltung welche wir den Mit
gliedern unseres Kön igshauses gegenüber zu beobachten ge
wohnt sind unvereinbar wenn wir dazu beitrugen diesen
Versuch zu vereiteln so rechneu wir uns das zum Ver
dienste

In allen katholischen Städten des Reichs wird das Papst
Jubiläum gefeiert werden obenan steht Köln Münster
München Mainz Breslau im fernen Osten die Städte
Braunsberg Frauenburg im Süden Regensburg Freising
im Westen vorzüglich Aachen In Hamburg wird eine große
Feier veranstaltet werden Die Pspst Geschenke mehren sich
so übersandte die Königinmutter von Bayern ein prachtvolles
goldenes Hostiengefaß mit einer Einlage von 5000 Fres Es ist
begreiflich daß mon an diese rein kirchliche Festlichkeit Gedanken
politischer Art anzuknüpfen sucht So wird berichtet daß
seitens katholischer Bereine in Bonn Bremen Hildesheim u s w
Glückwünsche an den Papst übermittelt worden sind welche die
Hoffnung auf die Rückgabe Roms an das Papstthum aus
sprechen Die Nordd Allg Ztg registrirt mit Behagen
diese Kundgebungen großen Stils für den Papst und meint in
einer Zuschrift vom Rhein Die Bemühungen des Jntransi
gentenihums innerhalb der Zentrumspresse das Ansehen des
Papstes bei den gläubigen Katholiken zu untergraben so eifrig
sie auch periodisch sich geltend machten haben keinen Erfolg
gehabt denn es wird in allen Landestheilen das Priesterjubi
läum des Papstes in einer wahrhaft herzlichen von auf
richtiger Liebe zeugenden Weise begangen

Die Tage der französischen Deputirtenkammer sind
gezählt Ein dem Präsidenten der Republik nahestehen
des Blatt betonte die Nothwendigkeit einer Kammerauf
löfung und die ganze republikanische Presse hat dieses
Feldgeschrei zu dem ihrigen gemacht Einen Prachtkorre
spondenten besitzt das Journal Paris in Kopenhagen
Seine Kühnheit muß von Jedermann bewundert werden
seine Kühnheit nicht im Combinirm sondern im Hervor
treten mit derartigen Combinationen Der Korrespondent
weiß Alles und telegraphirt Alles Er hat erfahren daß
Fürst Bismarck für die Theilnahme an einem Feldzuge
gegen Rußland Frankreich und Dänemark offerirt hat
Der Türkei Meinasien den Rumäne Besarabien den
Serben eine angenehme Grenzregulirung den Holländern
xinen Theil des srau MH iMch Aichrs öem kleinen
Belgien zwei französische Departements den Spaniern
gleichfalls zwei französische Departements nebst Marokko
der Schweiz ein französisches Departement und den Eng
ländern blos Eghpten Afghanistan und ein gehöriges
Stück Turkestan Natürlich haben die meisten Staaten
Bismarcks Anerbietung mit Entrüstung zurückgewiesen
und nur Rumänien und Serbien sie angenommen
Wir fürchten die Redaktion des Paris wird sich wei
gern ihrem kühnen Correfpondenten die Depeschengebühren
für das Lügengewebe zurück zu erstatten Wir würden
Anstand genommen haben auch nur diesem knappen Aus
zuge unsern Raum zu schenken wenn wir es nicht für ge
boten erachteten in dieser ernsten Zeit dem Zeitungsleser
auch ein kleines Vergnügen zu bereiten Zu Neujahr steht
ein friedliche Rede des Präsidenten bevor

Von einem Antwerpener Bankhause ist gestern wie
die Kreuzzeitung mittheilt eine Nachricht eingetroffen
der zufolge die mit dem in allen größeren Zeitungen be
reits erwähnten belgisch holländisch französischen Konsor
tium versuchte und sehr geheim betriebene russische An
leihe im Betrage von nominal 700 Millionen als eben
falls gescheitert betrachtet werden kann Für die betreffen
den belgischen und holländischen Finanzmänner war nach
dieser Mittheilung wesentlich mit entscheidend daß bei der

unklaren Politik Rußlands selbst eine erheblich geringere
Forderung sich nicht zu finanziellen Operationen empfehlen
würde da die nothwendigste Unterlage eine an sich zwar
genügende Sicherheit durch jene Politik vollkommen illu
sorisch erscheine

In Bezug auf die gefälschten Aktenstücke schreibt die
Rovoje Wremja Erstens steht es fest daß in der bul



garischen Frage Dokumente vorgelegt worden sind die die
Handlungsweise mehrerer hervorragender Staatsmänner
Deutschlands in einem falschen Lichte darstellen Zweitens
wissen wir daß die deutsche Presse diesen Dokumenten eine
übertriebene Bedeutung beigelegt und die Rolle die sie in
den Beziehungen Petersburgs zu Berlin gespielt haben
sollen aufgebauscht hat und drittens können wir mit Ge
wißheit behaupten daß der ganze Zwischenfall im gegen
wärtigen Augenblick als so gut wie abgethan angesehen
werden kann Als der Urheber der ganzen Affaire wird
nach dem genannten Blatte ein auswärtiger Agent ange
sehen den indessen weniger politische Gründe als mate
rielle Spekulationen geleitet haben Daß heißt es
dann hochgestellte Persönlichkeiten die regierenden
Häusern angehören in dieser Angelegenheit eine direkte
oder indirekte Rolle gespielt haben davon ist man in den
leitenden Sphären der deutschen wie der russischen Haupt
stadt vollständig überzeugt Ob aber die wahren Schul
digen die Orleans sind oder ob sie nur das Werkzeug
Anderer waren das läßt sich im Augenblick unmöglich
entscheiden und wird wohl schwerlich jemals aufgeklärt
werden

Während der Studenteuunruhcn in Petersburg wurden
hektographirte Proklamationen vertheilt die aufforderten die
in Moskau gemordeten Kameraden zu rächen Eine andere
Proklamation besagte Bruder unsere Klagen sind groß
aber was wollen sie bedeutn im Vergleich mit den Leiden
unseres unglücklichen Volks Die Behörden haben so brutal
gewirthschaftet daß selbst der Adelsmarschall von Moskau sich
gedrungen fühlte zum Zaren zn eilen uud bei diesem Protest
zu erheben und gleichzeitig die offiziellen Darstellungen für
wahrheitswidrig zu erklären Der russische Gott wird eben
von allen Seiten betrogen

General von Schweinitz ist noch immer nicht vom
Zaren empfangen worden Die betreffende Meldung Pa
riser Blätter war falsch

Das Schutzgebiet der Neu Guiuea Kompagnie tritt vom 1
Januar 1838 dem Weltpostverein bei

Für die Landbevölkerung von großer Wichtigkeit ist daß
mit dem 1 Januar k I das neue Gesetz vom 20 Juni 1387
über den Verkehr auf den Kunststraßen in Kraft tritt

Beim Vorstande des Vereins der Spiritusfabrikanten
in Deutschland sind bis gestern 2157 Zustimmuugs er
klärungen zur Errichtung einer Sviritnskommisstonsbank
unter den bereits mitgetheilten Modalitäten eingegangen davon
2083 mit Angabe der für die Erzeugung von 50 Mark Spiri
tus maßgebenden Maischraumsleuersumme insgesammt circa
34 Millionen Mark was 65 Prozent der Kartoffelbrennereien
entsp icht

TüeMlWiM MchrWeK
Hirschberg i Schl 29 Dezember Seit gestern Abend

herrschen hier heftige Schneestürme mit bedeutendem Schnee
fall Die Kommunikation in der Stadt und mit der Umgegend
ist wegen meterhohen Schnees sehr erschwert Der Bahnver
kehr auf der Strecke nach Breslau stockt Der Frühzug von
hier sitzt in Jannowitz fest der Zua von Breslau welcher um
9 Uhr 48 Minuten früh hier eintreffen sollt befindet sich noch
in Merzdorf Die Richtung nach Görlitz ist vorläufig mit
großen Verspätungen noch frei

3 BesiegtNovelle von Fred Vincent
Schluß

Ach das war s Die junge Dame hatte sie be
leidigt Das war eine Entdeckung Mr den Doktor Er
hatte fast gefürchtet sich hier auf dem Lande bei der alten
Tante zu langweilen aber jetzt konnte er sich ja amüsiren
Und er that es redlich Bei jeder Gelegenheit behandelte
er die arme Else als Kind und diese haßte ihn daher
bitter

Und dennoch interessirte ihn der kleine Trotzkopf und
immer und immer wieder suchte er sie zu bewegen mit
ihm zu mnsiciren Doch stets umsonst

Und heute hatte sie ihm wirklich Bewunderung einge
flößt als sie ihm so ruhig ins Gesicht sagte daß sie ihn
hasse Es war ihm ja gleichgültig welche Gefühle sie
für ihn hegte ja gewiß es war ihm gleichgültig Aber
merkwürdig Während seines ganzen Spazieraanges ver
folgten ihn die blitzenden Augen und immer wieder klangen
die Worte in sein Ohr Ja Herr Doktor ich hasse Sie

Bei seiner Rückkehr fand er die Damen schon am Thee
tisch seiner harrend

Gustav hier ist ein Brief für Dich rief ihm die
Tante entgegen

Der Doktor nahm ihn Ach aus der Reside z den
habe ich schon lange erwartet Rasch erbrach er das
Schreiben und las einige Zeilen

Wirklich rief er aus das ist über meine Erwart
ung Ich bewarb mich um eine Stelle in der Hauptstadt
und nun wird mir eine solche am dortigen Gymnasium
angeboten

Und Du nimmst sie an
Gewiß Tante
So weit fort

Aber es war nicht die Räthin die die letzte Worte
gesprochen Erstaunt blickte sie auf Else die tief erröthend
sich über ihre Arbeit neigte Was hatte sie nur gedacht
sich diese Worte entschlüpfen zu lassen

Der Doktor war aufgesprungen
Else was l egt Ihnen daran ob es weit fort ist

Sie hassen mich ja
Sie blickte auf sie wollte e bestätigen aber die Stimme

versagte ihr

Else fuhr er fort wiederholen Sie es daß Sie
mich hassen wiederholen Sie es ich will eS hören

Er war ganz nahe an sie herangetreten und sah sie
fast herausfordernd au Da regte sich der alte Trotz in
dem jungen Mädchen

Hirschberg i Schl 29 Dezember Der Personenverkehr
ist wenn auch mit großen Anstrengungen und längeren Ver
spätungen auf allen Bahnlinien aufrecht erhalten dagegen
wurde der Güterverkehr in der Richtung nach Dittersbach
heute Nachmittag sistirt Der Schneefall hat heute Abend
nachgelassen

Karlsruhe 29 Dezember In Folge starken Eisganges
mußten heute die Eisenbahnbrückeu bei Maxau und Speier
abgefahren werden Der Verkehr mit der Pfalz über diese
Stationen ist auf unbestimmte Dauer unterbrochen Die Züge
werden über Germersheim und Mannheim geleitet

Crefeld 29 Dezember Das Rheinlrajekt Griethausen
Welle der Strecke Cleve Zevenaar ist wegen Eisganges auf
unbestimmte Zeit für den Verkehr gesperrt Die Reifenden
nach und von Holland müssen die rechtsrheinische Bahnstrecke
Köln Oberhausen Zevenaar oder die Strecke über Nvmwegen
benutzen

Würzburg 29 Dez Landtagswahl für Würzburg Stadt
Zn dem deute anberaumten 11 Wahlgange erschienen die libe
ralen Wahlmänner nicht und es kam daher Mangels Anwesenheit
von zwei Drittheilen der vorhandenen 90 Wahlmänner eine
Wahl nicht zu Stande Die Wahl ist nunmehr auf unbestimmte
Zeit vertagt

Paris 29 Dezember Der neue englische Botschafter Lord
Lytton überreichte dem Präsidenten Carnot beute sein Beglau
bigungsschreiben Aus dem Südosten Frankreichs wird
große Kälte gemeldet in Barcelonette Departement Basses
Alpes fiel der Thermometer 25 Grad in Nizza hat es geschneit

Paris 29 Dez Der Ministerraih beschäftigte sich heute
abermals mit der Errichtung des Postens eines Uuterstaats
Sekretärs tür die Kolonien Der Marinemimster Mahy sprach
sich auch heute dagegen aus was seinen Rücktritt zur Folge
haben könnte

Rom 23 Dez Wie die Tribnna erfährt erließ der
Kriegsminister in Folge neuerer Nachrichten aus Massauah
Verfügungen behufs Entsendung einer weiteren Jnfanterie
brigade von 6000 Mann nach Afrika Die Brigade wird in
Neapel gebildet und am 15 Januar in 8 Packetbooten einge
schifft

Rom 29 Dez Der Popolo Romano erklärt die Nach
richt der Tribuna von der Entsendung einer weiteren Brigade
nach Afrika für absolut unbegründet

Petersburg 29 Dez Der Regierungsanz meldet daß
Lord Churchill am Montag auch von dem Kaiser empfangen
worden sei

New Nork 28 Dez Der Verkehr auf der Philadelphia
Reading Eisenbahn ist wieder aufgenommen jedoch haben
mehrere Beamte in Port Richmond welche dem Bnnde der

Ritter der Arbeit angeboren die Arbeit wieder niedergelegt
da die Gesellschaft es entschieden ablehnt sich einem Schieds
sprüche unterzuordnen Andere Beamte drohen ebenfalls mit
Arbeitseinstellung indem sie erklären die Arbeit nur in Folge
eines Mißverständnisses wieder aufgenommen zu haben

Der Kaiser und die Kaiserin werden am Neu
jahrstage nach einem vom Domprediger Kögel im Palais
abgehaltenen Gottesdienste in üblicher Weise die Gratula
tionen der königlichen Familie des Hofes n s w ent
gegennehmen Kurz nach der Mittagsstunde wird der
Kaiser erst die Generalität und dann die Minister em
pfangen Der Kaiser ist durchaus rüstig wie nicht nur
aus der großen Zahl der täglichen Audienzen sondern
auch aus dem Umstände hervorgeht daß er selbst bei
jetziger rauher Witterung seine Spazierfahrten nicht aus
setzt Heute hatte der Kaiser eine längere Konferenz mit

dem Kriegsminister und empfing den ösUrreichlsch n F ls
marschalllieutensnt Prinzen Josef Windischgrätz

Ueber das Befinden des Kronprinzen ist gestern
folgendes Bulletin ausgegeben worden San Remo 29
Dezember 7 Uhr 25 Min Vorm Die zuletzt aufge
tretene Wucherung am liuken Taschenbande hat nicht wei
ter um sich gegriffen sondern hat sich in eine Geschwürs
flocke umgewandelt welche sich zu benarben beginnt m
der Umgebung derselben bleibt eine dauernde Verdeckung
des Taschenbandes sowie eine Neigung zu Schleimabson
dcrung welche jedoch auch im Nachlassen begriffen ist
Das Allgemeinbefinden ist wie immer seit Wochen durch
aus befriedigend Mackenzie Schröder Krause Hovell

Ein Telegramm des Berl Tagebl aus Szn Remo
meldet Der Kronprinz ist ganz frei von allen unan
genehmen Empfindungen im Halse welche ihn bisher be
lästigten Bei der gestrigen Konsultation konstatirten alle
Aerzte das Verschwinden der neulich gebildeten Schwellung
an deren Stelle ein kleines Geschwür getreten war welches
aber auch jetzt schon theüweise heilte Auch die bereits
in Baveno eingetretene Schwellung hat sich bedeutend ver
ringert

Während heftige Schneefälle die Umgegend von Hirsch
berg in Schlesien für den Bahnverkehr mit Breslan Jannowitz
u a Orten abgeschlossen halten wird vom Rhein berichtet
daß das Rheinlrajekt der Strecke Cleve Zevenaar wegen Eis
gangs auf unbestimmte Zeit gesperrt worden ist Reisende
nach und von Holland müssen zur Zeit die rechtsrheinische
Strecke Köln Oberhausen Zeveaaar oder die Strecke über
Nhmwegen benutzen Auch in Wien herrscht seit 23 d Abends
ein Schneestnrm Der Verkehr ist mehrfach gehemmt die
Züge langen mit starken Verspätungen ein Aus Pest wird
ebenfalls Schneesturm gemeldet die Straßen sind kaum Passir
bar Auf den Bahnstrecken Pest Kanisza und Stahlwsißenburg
Neuszoeny wurde der Gesammtverkehr eingestellt

Die Königin von England sendet als Jnbiläums
geschenk an den Papst eine überaus kostbare goldene Kanne
nebst Becken für die Celebrirung von Messen Becken und
Krug tragen die Inschrift Sr Heiligkeit dem Papst
Leo Xlll von Victoria R L 1888

In Spandau werden gegenwärtig mit dem rlemka
librigsn Gewehr Schießversuche angestellt nach deren Aus
fall eine endgiltige Entscheidung der Kaliberfrage erwartet
wird

Widerruf Gestern berichteten wir unter Anführung
unserer Quelle des Berliner Tageblattes im Wannsee seien
fünf junge Leute beim Schlittschuhlaufen ertrunken
An der Geschichte ist glücklicherweise kein wahres Wort
Das genannte Blatt schreibt selbst Betreffs des großen Un
glücksfalls auf dem Wann ee beeilen wir uns nachdem wir be
hufs weiterer Feststellungen hent früh an Ort und Stelle Er
kundigungen einziehen ließen hierdurch mitzutheilen daß wir
das Opfer einer frivolen Mystifikation geworden sind da die
ganze Meldung aus der Luft gegriffen ist

In einer Betrachtung über das neue deutsche Gold
land wird in der Köln Ztg auf Gruxd von drei vor
liegenden Berichten behauptet daß die in Südwestasrika ge
machten Goldfunde an Reichhaltigkeit die kai mischen und
australischen in ihren besten Zeiten entschieden übertreffen

Sie wollen es hören Gut Herr Doktor Sie
sollen es hören Ich hasse Sie

Ach Weshalb bedauern Sie es dann daß ich so weit
fort will

Bedauern Ich freue mich ja darüber freue mich
von ganzem Herzen daß Sie in die Residenz gehen denn
von dort werden Sie wohl nicht so bald zu den Ferien
zurückkommen

So so Also Freude sollte das ausdrücken Nnn es
klang fast wie Bedauern doch man kann sich ja irren
Es thut mir nur leid Fräulein Else daß ich Ihnen die
Freude verderben muß Die Stelle ist nicht augenblick
lich sondern erst nach den Herbstferien anzutreten und da
es mir hier so gut gefallen hat so möchte ich Wohl
wenn Tante es erlaubt diese vierzehn Tage wieder
hier zubringen namentlich aus dem von ihnen angeführ
ten Grunde da ich ja später wohl nicht so bald hierher
zurückkommen werde Darf ich Tante

Ob Du darfst Lieber Gustav Du weißt daß es mir
stets die größte Freude ist Dich hier zu haben Wenn
Du Dich nur nicht immer mit Elsen zanken wolltest Ich
begreife nicht was Ihr nur immer mit einander habt

Du hast es ja gehört Tante Fräulein Else thut
mir die Ehre an mich zu hassen

Ach dummes Zeug Ich wollte wirklich Ihr ließet
diese Geschichten Seid Ihr doch beide liebe gute Men
schen warum könnt Ihr nicht in Frieden mit einander
leben

Ja liebste Tante ich weiß es wahrhaftig nicht da
mußt Du Fräulein Elfe fragen

Die aber war unterdessen verschwunden
Während der wenigen Tage die der Doktor noch da

blieb herrschte ein förmlicher Kriegszustand zwischen den
beiden jungen Leuten und als am letzten Tage der Wa
gen vor der Thür stand der den Doktor an die Bahn
bringen sollte da war Else nirgends zu finden

Ja Tante ich kann nicht länger warten bestelle dem
Fräulein meine Grüße und sage ihr ich freue mich sehr
auf das Wiedersehen in den Herbstferien Adieu liebe
Tante lebe recht wohl

Und er sprang in den Wagen der sogleich davonrollte
Oben aber m dem Zimmer das er bewohnt hatte schob

eine kleine Hand leise den Vorhang zurück und ein paar
thränenfeuchte Augen schauten dem davonrollenden Wagen
nach

Als Else eine Stunde später bei der Räthin erschien
fragte diese in fast erzürntem Tone

Else was bedeutet dis daß Du Gustav abreise läßt
ohne ihm Adieu zu sagen

Wenn es dem Herr Doktor der Mühe werth gewesen

wäre von mir Abschied zu nehmen so hätte er mich ja
aufsuchen können

Aber Kind er konnte nicht er hätte ja den Zug ver
säumt

Nun dann hätte er ja mit einem anderen fahren
können

Nein Else das ist wirklich zu kindisch rief die alte
Dame jetzt ernstlich böse Wie kannst Du nur einem
Manne zumuthen den Zug zu versäumen weil es Dir
nicht gefällig ist ihm Avieu zu sagen

Ja natürlich kindisch Ich wußte es ja daß Du
Dich von dem Herrn Doktor anstecken lassen würdest Es
ist wirklich zu arg Konnte er nicht damit zufrieden sein
daß er mir das Leben verbittert Mußte er auch noch
Dich gegen mich einnehmen

Bei diesen Worten brach das junge Mädchen in hefti
ges Schluchzen aus und nur mit Mühe gelaug es der Rä
lhin sie zu beruhigen

Von diesem Tage an war Else wie umgewandelt Ihr
heiteres Lachen ihr fröhlicher Gesang tönten nicht mehr
durch das Haus und nur selten vermochte die Tante sie
zu bewegen sich an s Klavier zusetzen Dann aber spielte
sie so traurige Weisen daß der alten Dame fast die Thränen
in die Augen traten

Was das Kind nur haben mag dachte sie Sie
ist so ernst geworden daß man sie kaum noch kennt Ich
begreise sie nicht

So vergingen mehrere Tage Da kam ein Brief von
dem Doktor Else war gerade im Garten als der Post
bote kam und brachte das Schreiben der Tante

Tantchen ein Brief von Deinem lieben würdigen Nef
fen rief sie Voller Freude nahm ihn die Rathin ent
gegen und ungeduldig wartete das junge Mädchen bis
die Brille ausgesetzt der Brief geöffnet und langsam und
bedächtig gelesen war Ob er sich wohl entschuldigen würde
daß er ohne Abschied von ihr gegangen

Endlich faltete die alte Dame den Brief wieder zusam
men Erwartungsvoll blickte Else auf sie hin Nun
klang es zögernd von ihren Lippen

Was denn Kind
Läßt er mir nichts sagen

Dir Was soll er Dir zu sagen haben Willst Du
Dich auch noch brieflich mit ihm zanken

Was er mir zu sagen haben soll Entschuldigt er sich
nicht daß er weggeganzen ohne mir Adieu zu sagen

Nein das erwähnt er gar nicht
Erwähnt er mich überhaupt nicht
Ich glaube nicht
Schickt er mir nicht einmal eisen Gruß



Das Grand Theater zu Jslington einer Vor
stadt Londons brannte vollständig nieder keine
Menschenleben ginge verloren

Eine achtfache Kindesmörderin Aus Pest wird
der ,W Allg Ztg gemeldet daß eine Frau Eva Romh myi
aus Anlaß ihres Ukbertritrcs zum Glauben der Nazarener in
der vorgeschriebenen Beichte angegeben hatte sie habe ihre
acht Kinder jedes kurz nach dessen Geburt und durch dasselbe
Gift ein Aufguß von Mohnblättern getödtet Der
Untersuchungsrichter war von diesem Geständniß dermaßen
überrascht daß er es unterließ die Frau gleich in Hakt nehmen
zu lassen dagegen unverzüglich an das Pfarramt schrieb um
von demselben einen Auszug aus den Geburts und Todes
Matrikeln mit Bezug auf die getödteten Kinder zu erhalten
Diese Auszüge bestätigen das Geständniß der Mutter vollstän
dig Nach Aussage des Mannes hat derselbe von dem entsetz
licken Verbrechen inner Frau keine Ahnung besessen er glaubte
daß die Kn der nicht lebensfähig zur Welt gekommen und des
halb schon nach so kurzer Zeit eines natürlichen Todes starben
Die Mutter wurde nun in Haft genommen Die Staatsan
waltschaft hat jedoch einen schweren Standpunkt in dieser Affaire
da ihr die Beweise für den Thatbestand des Verbrechens
fehlen Selbst im Falle der Exhumirung der Kindesleichen
würde es kaum möglich sein die Vergiftung durch das Mohn
blätter Deeoct zu konstatiren Indeß wird der Staatsanwalt zu
nächst den Antrag auf Exhumirung und Sektion einiger der bei
diesem Verbrechen in Betracht kommenden Kindesleichen sowie
gleichzeitig auf Prüfung des Geisteszustandes der Selbstanklä
gerin durch ärztliche Sachverständige stellen

Ein Rache Akt Reggio d Emilia 28 Dezember
Gestern um 5 Uhr Früh explodirten vor dem Palaste des
Freiherrn von Franchetti zwei Bomben in Folge dessen
das Hausthor sowie sämmtliche Fenster des Gebäudes in
Trümmer gingen Eine weitere Bombe wurde auf ein
Fensterbrett des Hauses gelegt in welchem der Capellmci
ster Bavagnoli wohnt und richtete auch diese großen
Schaden an Glücklicherweise ist kein weiteres Unglück zu
verzeichnen Freiherr v Franchetti welcher bekanntlich ein
Schwager des Wiener Nothschild ist hat wie seinerzeit ge
meldet worden sechsundzwanzig italienische Theater zu dem
Zwecke gepachtet damit an denselben die Oper seines
Sohnes zur Aufführung gelange Es herrscht nun die
wohlbegründete Vermuthung daß einige vom obgenannten
Capellmeister im Einvernehmen mit dem Baron Franchetti
entlassene Orchester Mitglieder die Bomben geschleudert
hätten Baron Franchetti welcher gestern abreisen wollte
verschob die Abreise nm zu demonstriren daß er sich nicht
fürchte

Unsere schwarzen ABC Schützen in Kamerun sind im
Ganzen recht willfährige aufmerksame Schüler wenigstens
rühmt dies der jüngst eingelaufene Bericht des deutschen Leh
rers an der deutschen Schule zu Kamerun Die kleinen Bursche
besitzen bereits einige Kenntnisse in der deutschen Sprache
Damit sie recht zn Wohlverhalten und Fleiß angespornt wer
den sollen sie bei guter Führung von nun an eine Fiebel
erhalten Die Fiebel wird in Berlin hergestellt auf dcr einen
Seite steht der Text im Duaba der Sprache der Kameruner
auf der andern in deutscher Sprache

Von den Privatpostanstalten welche im verflossenen
Jahre wie Pilze ans der Erde schössen sind die meisten nach
dem sie kurze Zeit ve etirt hatten wieder eingegangen Mit

Ablauf dieses Jahres stellt auch die Danziger Privatpost
Hansa wegen mangelnder Rentabilität ihren Betrieb ein Von

den drei in Berlin entstandenen Privatposten existirt nur noch
die der Packetsahrt Gesellschaft die erste welche überhaupt be
gründet wurde

Mus dem Geschäftsverkehr
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Stadt Magdeburg
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lung im Hotel Cafe Davio
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Die Räthin entsaliete den Brief w eder und ebenso lang
sam wie vorhin laS sie den Brief noch einmal durch

Nun
Kein Gruß für Dich Dein Name ist gar nicht ge

nannt
Gar nicht

Das klang so tief traurig so bitter enttäuscht daß die
alte Dame ihre Pflegetochter erstaunt ansah Sollte
Else Doch nein das war nicht möglich Und doch

Was kann Dir daran liegen Kind Ist er Dir doch
gerade so gleichgültig wie Du ihm

Gleichgültig Mir ist er nicht gleichgültig Ich ich
hasse ihn ja rief Else aber der Ton war nicht so zu
versichtlich wie vor wenigen Tagen und als sie die for
schenden Blicke der Geheimrüthm auf sich gerichtet sah da
eilte sie aus dem Zimmer

Kopsschüttelnd sah ihr die alte Dame nach
Ich glaube gar das Kind ist in Gustav verliebt

Else war unterdessen in den Garten gegangen Hier
saß sie nun in ihrer Lieblingslaube derselben in der sie
dem Doetor gesagt daß sie ihn hasse Was war das
nur Warum wollten ihr die Worte nicht aus dem Sinn
die die Tante vorhin gesprochen Ist er Dir doch so
gleichgültig wie Du ihm Sie war ihm also gleichgül
tig Ja gewiß sonst hätte er doch in seinem Briefe ein
mal ihrer gedacht Sie war aber seiner Beachtung gar
nicht werth Welches Intensse konnte auch sie das Kind
für ihn haben Er verachtete sie und sie nun sie
haßte ihn Was konnte ihr also daran Ziegen daß er sie
ignorirte Die Tante hatte ganz recht es war völlig
gleichgültig

Zu diesem Endresultat war sie gekommen aber trotzdem
sie es sich immer und immer wiederholte wollte sich doch
die alte Heiterkeit nicht wieder einstellen

Die alte Dame der dieser Scelenzustand ihres Lieb
lings sehr zu Herzen ging faßte endlich einen heroischen
Entschluß

Ich muß dem Jungen einmal schreiben wie es hier
steht Und dieser Gedanke gedieh zur That

Wer aber malt ihr freudiges Erstaunen als sie aus ihr
langes Schreiben folgende lakonische Antwort erhielt

Liebe Tante daß Else mich liebt wußte ich längst
wer ist dagegen blind Aber daß ich sie liebe das weiß
ich erst seit ich von Euch fern bin seit ich ihre blitzenden
Augen nicht mehr sehe ihre trotzigen Worte nicht mehr
höre Verrathe ihr jedoch nichts Die kleine Festung
soll sich von selbst ergeben und sie wird es verlaß Dich
auf mich

Die Räthin hatte eine viel zu hohe Meinung von ihrem
gelehrten Neffm als daß sie an seinen Worten hätte
zweifeln können Sie wartete daher ruhig auf die Herbst
ferien die mußten ja Aufklärung bringen

Und endlich kam der Tag der den Doctor bringen
sollte aber noch war keine Nachricht von ihm eingetroffen
zu welchem Zug man ihm den Wagen schicken sollte

Die Damen saßen in der Laube da kam der Postbote
Richtig es war der erwartete Brief Rasch öffnete ihn
die Räthw überflog die wenigen Zeilen und rief Er
kommt nicht

Er kommt nicht
Und in den drei Worten lag eine ganze Offenbarung

Hätte die Räthin noch gezweifelt jetzt hätte sie überzeugt
sein müssen wie es um das junge Mädchen stand Zärt
lich zog sie den Liebling an sich und Else ließ es willen
los geschehen

Sage Kind thut es Dir leid daß er nicht kommt
Vertraue mir es wird Dich erleichtern

Und Else schlang die Arme um den Hals der alten
Dame und beichtete ihr Alles Wie sie sich zuerst über
des Doetors Vernachlässigung geärgert wie sie geglaubt
ihn zu hassen wie sie nach und nach gefühlt daß sie ihn
liebe und wie sie gehofft bei seinem Kommen werde es
ihr endlich gelingen ihren Trotz zu überwinden dies
alles bekam die Räthin nach und nach zu hören

Siehst Du Tantchen schloß das junge Mädchen
endlich ich war lange mit mir selbst im Unklaren ob
es Haß fei oder Liebe was ich für ihn fühlte bis Du
mir sagtest ich fei ihm gleichgültig da wußte ich daß ich
ihn liebe

Höre ich recht frogte da plötzlich eine Männer
stimme

Else wandte sich rasch um und eine tiefe Röthe ergoß
sich über ihr Antlitz denn der Doctor stand vor ihr

Ja hier bin ich und meine List ist gelungen die
Festung hat sich ergeben Else glaubst Dn noch daß
Du mir gleichgültig bist

Sie sah in seine strahlenden Augen Nein flüsterte
sie leise

Er trat näher und schlang seinen Arm um sie
Und jetzt bat er sage mir noch einmal was der

Zufall mir vorhin offenbarte sag es mir hier wo Du
mir ewigen Haß geschworen

Sie blickte zu ihm auf Leise aber ihm doch deutlich
vernehmbar klang es von ihren Lippen Ich liebe Dich

Else meine Else
Sie lag in seinen Armen und die Rächin die nicht

wußte wie ihr geschehen weinte heiße Freudenthränen
Lange sprachen die drei Menschen kein Wort Da endlich
sah der Doctor seine kleine Braut lächelnd an

Else sprach er nun mußt Du aber alle meine
Lieder begleiten

Gerne versetzte sie leise erröthcnd die Liede hat
meinen Trotz besiegt

Berliner VHrze vsM SS Dezember
Das Geschäft an der heutigen Börse beschränkte sich we

sentlich auf die Abwickelung der lausenden Engagements Bei
der außerordenlichen Zurückhaltung der Spekulation konnten
auch die tagespolitischen Momente nur minimalen Einfluß äu
ßern demnach die Kursschwankungen nur gering wann Die
Schlußtendenz war wieder gefestigter

yrosultenbörk Berlin 9 Dezember Wetzen wurde n r in mäßi
gen Posten bei langsam nachgebenden Preisen gehandelt loko 150 bis 176
M April Mai 172,10 bis 171,75 M Roggen oko schwach zuge
führt und in ziemlich gutem Begehr Termine nahezu geschästslos nnd in
den Notirungen zu Gunsten der Käufer loko 115 bis 123 Mk April Mai
127,25 M Hafer loko ohne besondere Beachtung Termine still aber
eher fester loko 105 bis 131 M April Mai 119 bis 119,50 b s 119
M erste geschäftsloslv 105 bis 175 M Riiböl beireservirtem Angebot in festerer Haltung loko ohne Faß M April
Mai 48,70 bis 48,50 Us 548,7 Z M Petroleum ohne Handel loko

M Spiritus loko durchweg esser besonders begehrt koniingen
tirter Termine tei reger Frage im Werthe höher gehalten loko ohne Faß
versteuert 96,10 bis 96,20 M mit 50 M Verbrauchsabgabe 43,30 bis 48,5
M mit 70 M Berbrauchsal gabe 31,00 M April Mai 99,50 Us 99,60

M Mehl in ruhigem Handel Wezenmehl 00 23,50 biS 22,00 M
0 22,00 bis 20,25 M Roggenmehl 0 18,S bis 7,00 M 0 und 1
17,00 bis 16,20 M

Preise versteh sich sofern nicht anders Zangegeben als bezahlt
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Hewrichshall
Dessauer Gasges
Berlin Zlnhalter M
Freund konv
Grusonwerk
Hall Maschinen
Löwe Co
Zelyer Maschinen
Frister Nähmasch
Cröllwitzer Papiers
Eilenb Cattun
Langensalz Tuchs
Glauzig Zuckers
KLrbisdorf
Kette Weschiss
Rordd Lloyd neue
Bazar
Berl Aquarium
do Vrotsadrii

Deutsche Edison Ges
Ereppiner Werke
Nordh Tapeten
Thüringer Salin
Westphäl St Pr

Berliner Kassenv
do Handelsg
do Maklerver

BraAlichw Ban
Darmstädter Ban
Dessaser Credit
Deutsche Bank
Disconto Comm
Dresdener Ban
Geraer Credit
Aeraer Bank
Lsipz Creditanstalt
Magd Bankv
Meining Hyp 40
Mitteld CredttbanZ
Natwnalb f Dtschld
Nordd Ban
Oesterr Crebit Anst

terSb Diswntob
do Internat

Preuk Bsdenkredit
do Ctr Bd 40

AMch Bail
ZLeiumrtschc Ban

Aschen Mafirtcht 4 100,90 B
Dux Bodenbach 5

do i E 5 34 10 tG
bo 3 L 5

Kaschan Oderbergsr 5 73 75 b
do Goldpr 5 100 50 B

Kronpr Rudolssd 4 63,75 b
Oestr Fr StaatSb 3 393 50

do von 1S74 3 38125 G
do von 1385 Z 365, l
do Ergänz Nep Ä 371,75 B
do 1 n 2 L b

do Goldpr 97, bB
Pilien Priesen 4

Südssterr Lomb 3 233 bdo neue 3 287,50 d
do Obligat 5 100 20 G

do Goib 4 91 25 G
Ungar Nordosibaqn 5 75 0 bB
Breft Grajewo ind g 5 Z82 1u G
Gr Russ Eisenb g g 69 20 bA
Koslow Woron gar 5 38 40 b
Kursk Charkow gar 5 301

do in Lstrl b

Kursk Kiew gar S 32,50 S
do ileim ö

Mosco 5iursk gar 4 76 25 W
Mosco Rjäian gar 4 85 8 v
Rjasan Koslow gar 4 3 ,60 G
Riaichk Morezansig 5 33 40 b
Südwestdahn gar 4 75 50 bG
Transtantasische g 3 60 6

d klewv 3 61 70 G
Warschau TereS g 5 3930 T
Wlabllawkas 7210 dG

W ckM

A ns erd2 5l 100 Fl
Land 1 Lftrl
Paris 100 5

100 Fl
P t Asw W t,0 SA

S T 163,50 b
T 20 S3 b

L T 30,30 S
T 1S i 05 b

säW 174 50

5

12
4V
6

10

10
16
4

15
0

5

2

3

2 /8
5

LV
3

12
2
4

4

z

s

Vmil Bttitn
5zz
g

5

SV
7

S

11

5V
0

9
S

4

S

4

2J i
13
5

V

5

0

100, bG
1 ,0, dG
1 3 10 G
149, bG
226

2 7 10 G
345, b
205 75 b
28 25 SG

151,50 G

30,

87 50
101,

124
160 50

6110

SS
114

46 G126,25 bG

SÄ

118
145,75
117,50

100,10
134, ÜB

153, lG
185 40 b
12 25 bG
97 B72 tG172 10 bG

1 6,50 bG
6 25 G

S AS2,40 iiG
148,20
424,50 V
157 B
106, B
109,30 bG
35 50 bG

1Z3, dB
49,50 b

BerkweriS und
Nnhalrer Kohlen
Dortm Lntvn

do St P Lt
Duxer Kohlen

ds do consAöln Müsen
Äön u Laurah
Lauchhammer
Sächs Gußsiahl
S Th BraunZ V

do St Pr 5
Stolb Zwthütte
do St ßr S

Westeregeln

11 184 50

1 i B6, 70 b
30 G72, B
24,50 bS
38 50 d J
70,50 öG

12 B123 50 G
125 bG
38,60 G

115, bB
156 50 h

I tichs
Änh D Pfandvr

So soGoth Pr Pfandvr I
Meining Hqpotydr
So Präm Psdvr

Nvcdd Grdcr Psor
r Bodencr rzt

S Cent Bod rzv
Sndd Bodencred

d

4

3V
4

4

5

s

102 60 5 G

1 3,
101,80 G
122,9 b
101,60 P
113 10 G

1 2, b
eipz Vör e

Sächs Ruue
Ailenvurg ZeiS
La itg Tepltx
ZuschnehraS I Sm
Ateuvurg ZeiK
Äuichtiehrader
Lüg S Credit
L Pziger Baut
sachs Bank
Dörsiewitz Kattm

s TYür Bräunt
so St Pr 5 l

B S Th P St Pr
MKer Par
Mdi rasj Hall
HaÄ Ärrahessatz
Z,W i ,Mr

L 29
3

4V
4V
5

9

SV

1ö
1ö

Dez
80,20 G

102,75 G
10 ,4 l
L4LS G

180 B
i17 25 bS
1 2 sG
130, G
109 19 K
55, S

12S, B
128 T

4, B64 H131,50 G
1ZS 50 B

lls B



Inventur Ausverkauf in Pelzwaaren
Svrkoia 4 MMIvr

Gr Nlrichftratze ZI vorm mSs Geiftstrafze M
Das Veneste das Klenantefte
das Witzigste in unübertroffen
großartigster Auswahl am

billigsten bei MKL MG S VG Halle a S SK Schmeerstrasze AN
m groj artigster unüber

trefflicher Auswahl
in dm neuesten Müftcm am schön

sten und billigsten bei

Neujahrskarten
IkemAilrLksrteil

MM STZkSMUg Leipzigkrßxaße M
Nürniirrger

von ZSÄKsrlvisoeben sriich eingetroffen in Packet von 25 Psg
bis 50 und 60 Psg Elisen Makronen und
Marzipan Lebkuchen in Packten und Schach
teln 6 Stück feinste 1,50 Pfg bei
5Ä LZR üÄ RN Leipzigerstraße IG

Caeso m d Choeoladen von
ZUWAKM NZÄ in Magdeburg

von 1 bis 3 Mk per Pfd Bu Entnahme
von 3 Pfd i/z Pfd Rabatt Alles voll
wichtige reine Vanille Chocoladen

PraUtt e s und Desserts
Stuttgarter Fabrikate von feinstem Frucht
Geschmack und Frucht Füllungen Pfirsich und
Aprikosen Pasten

Holländische Caeao
Englische Biseuits

in Dosen und ausgewogen
Punsch Essenzen

alten seinen Cognac Benedictiner Abtei
Fecamp echt Chartreuse Alperkräuter
Liqueur sowie sämmtliche feineren Liqueure

empfiehlt

S VrDdv
Chinesische Thee Handlung

M Leipzigerstraße ZS

ZWiebelbonbon
gegen Husten und Heiserkeit vorzüglich

in Packten a 30
Friedrich K Pvssr Mansselderftr
Ernst Frieds kl Wallstr
F m z Hammer Bervburgerstr
Ä Schramm Reilsstr
T Zirkenbsch Wilhelmstraße
Carl Baasmann Augnftastraße
C F W Böttger Martinsgaffe
C Bnrghanfsu Giebichenstein

H
A

O

MsZffSl R
Z
SS

S

WAG
z plze ldskl 108

ZZ

Z

A
K

L Z
Z Z

Kl
EZ

G

Sardellen in bester gepflegter Waare
Herings und saurs Gurken in Schocken

und einzeln billigst
Pfeffergurken Genfgurken Perlzwie

beln Capern
Prima Citronen a Hundert 7 Mark

empfiehlt

I alte PromenadsZiegen Hasen
nud Ssuiucheufelle

kaust fortwährend

Halle Gerbergasie T

Luzrosprstssu
MM k M ck

VOM ÄGSR GZ KiKSZ WZS ISASZS ASN VANKGZLB VGZR
Mö Z KZO Ws

Mt iVMtirtöll irac ks ssKA
KzZsysOrMrtv A,I WGW ÄKMZM z s C ZSWR

WZZ XZZ ÄG WPN KGZR GÄ WWAKGZSs M sZeI

St Z K VZsSLI
NZA WWG AMS ZZW lG ZSSS OxFO A IS

KRGZ Gx A Z ÄZSGVK VSS ZZsSBAiNSIS ZZVHVZS AM
k STS WM U VAZSZ GsKVZI

Z KSSSW ZZ AMÄSZ TMSZAGZK WWSG A,GG T, KO T,ZF
Mz ZMW HßZ K,R GA Z SZ I GZ ZSGZ MM A WNSZ I,sO

MslRGW GKKZKSW ZWA B ZZK NZZTA MtGZS NWARGVM ZK i MWSZG

Ä ZZ MASS WI MMGLA 4F LZ SSPTtli tÄslÄ
VBZ WsKG

ZABZ K,8O ZzKZ KS WM SBMZ SsKZZA SZ G ZSWlZMWRÄBlM ZSNI Z M A,AO

Gt Z KkKMZ AGZ ZSBT Z,OO
HUZGZZGZ TAG SÄBZT ZSW M

OZ GZ KT t

Vi ßixiW ck M

sill bsrAdssit sr

sNM
l WKW ÄK US UWM kW UMU

T GZZKAZABZ NWKKB NR

VWWM KÄ

Kanckestraße 8Hotel Beutscher Hof

MOKSA K
Ich eröffne mit dem 1 Januar 1888 hier am Platze einen Verkauf der Biere

sLagsc und Pilsener aus der

FtUchWchea Bnnm ti wn S M U IMMZs
in Flaschen und empfehle dieselben den Herren Wiedervcrkäufern Wirthm und Pri
vatcn auf das Angelegentlichste

Sämmtliche Flaschen werden auf der Brauerei unter Luftdruck gefüllt so daß ein
Verlust an Kohlensäure nicht stattfinden kann die Biere empfehlen sich demzufolge als
vorzüglichstes Haus und Tafelgetränk

Münchener und Cnlmbacher Bier in Flaschen führe ich unveränMein
dert weiter

Bestellungen erbitte entweder direkt an mich oder an die Brauerei Telephon 121
auch nehmen die Kutscher meiner Ambulanzen solche entgegen

Um gkncigte Unterstützung meines Unternehmens bittend zeichne
mit Hochachtung

Ävdsri WZÄZs

MmlckestVKtze 8

UvUHAlWNAGlSKGWUstt
Anmeldungen von Schülerinnen für die unterste Klaffe der Bürger Madchen

schnle in den Fraucke schen Stiftungen zum Ostertermine 1888 werden nur im
Laufe des Monats Januar nächsten Jahres entgegen genommen

Halle den 29 Dezember 1887 Vs eldist Inspektor

eliem nntorsuekt von
äsin Osriciits Lüwmiksr
Mi ZZ Z5s ZsaK

Lsilio
vom

Z Z A Wt ZZZS
in

in

Aarantirt rslu j
s is vor ü liotiös l

8tärl NliAsmitt z1 ksi z

ömpkolrlsn vsrlcaukt

S M ÄÄZ eK
V e Äl ü siü z is
Zkük Zk idK sWZZZiz

K

S ZoZ

Nss ss Kttti
K ZK k Sl

A

MZSZR G SMZsvs t

L SS Zsi 5ÄSM HViTZt KVtt
ZT in 1 rkidur a

in Halls Ä 8

ll

Hochfeinen Aftrach Caviar
frische Birkhühner
Frisches Aehwild
Frische Holl Austern
Feinsten geräuch Rheinlachs
LüneS Nieseunennangen
Nügenwaldee Gänsebrüste
Straßd Gänseleberpasteten
Stratzb Günssleber Wurst
Brannschweiger nnd Gothaer

Cervelatwurst empfing
H UZU

gc Stein n gr Ulrichstr Ecke
Die feinsten Düsseldorfer

Punsch Essenzen von Arae
Rum Burgunder Ananas M
Erdbcer e ze sowie feinsten M
Jamo ca Nnm Ärae de Goa W
alten echten Cognac empfiehlt

gr U e n u gr Wrichstr Ecke
Tag fr Jauersche Würstchen
Thüringer KnackWürstchen
ff Sülze Lachsschinken SardeLen

leberwurft TrüffeLsberwurft
ek Zunge Branuschw Mettwurst
Werfe Braten garnirte Schüsseln

im besten Arrangement
Rügenwalder Gänsebriiste ohne

Knochen
Gänsekeulen ohne Knochen
Gänseschmalz
Gänsepökelfleisch
Russische Salat empfiehlt

W NßMGMZH Königl HoflieferantA s V IiÄÄT ZsÄ GFZZI Beipzigerftr

Victons Theater
Sonnabend den St Dezember er

Zum 1 Male
Der Ttabstrompcter

Anfang 8 Uhr
Für den redaMonellm und Inseratenteil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei lR Nietschmann in Halle

Hxpeditwn des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstratze 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

Hierzu S Beilagen
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